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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Zielsetzung der Erhebung

•• Situationsanalyse pflegebedürftiger DiabetikerSituationsanalyse pflegebedürftiger Diabetiker
•• Anzahl der in den Einrichtungen betreuten DiabetikerAnzahl der in den Einrichtungen betreuten Diabetiker

–– Qualifikationshintergrund der Beschäftigten der Qualifikationshintergrund der Beschäftigten der 
PflegeeinrichtungenPflegeeinrichtungen

–– Weiterbildungsbedarf der EinrichtungenWeiterbildungsbedarf der Einrichtungen

–– usw. (siehe die Frageusw. (siehe die Frage-- und und ErhebungsbögenErhebungsbögen))

•• Initiierung von Maßnahmen zur Verbesserung der Initiierung von Maßnahmen zur Verbesserung der 
SituationSituation
–– von Diabetikern undvon Diabetikern und

–– der Pflegendender Pflegenden

in den Pflegeeinrichtungenin den Pflegeeinrichtungen
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Kooperationspartner

Beratungsleistungen: Dr. med. Martin Lederle, Arzt für innere Medizin,
spezielle Diabetologie
Gaus – medien bildung politikberatung, Dortmund

 

Abteilung Bocholt

CATI-Labor: Dr. Jochen Beck, Petra Krabben, Daniela Weise, u.a. 
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Erhebungsdesign und -organisation

1.1. Ausarbeitung der Ausarbeitung der einríchtungseinríchtungs-- und patientenbezogenen und patientenbezogenen 
Fragebögen seitens der KooperationspartnerFragebögen seitens der Kooperationspartner

2.2. Information und Motivation der Einrichtungen durch den Kreis Information und Motivation der Einrichtungen durch den Kreis 
Borken und das Borken und das DiabetesForumDiabetesForum (Sitzung am 25.10.2006)(Sitzung am 25.10.2006)

3.3. Computergestützte telefonische Befragung der stationären und amComputergestützte telefonische Befragung der stationären und am--
bulantenbulanten Pflegeeinrichtungen im Kreis Borken (Pflegeeinrichtungen im Kreis Borken (CATICATI--LaborLabor der FH)der FH)

4.4. Verteilung der benötigten patientenbezogenen Verteilung der benötigten patientenbezogenen ErhebungsbögenErhebungsbögen
durch die durch die BarmerBarmer Regionalgeschäftsstelle BorkenRegionalgeschäftsstelle Borken

5.5. Ausfüllung der patientenbezogenen Ausfüllung der patientenbezogenen ErhebungsbögenErhebungsbögen durch durch 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der PflegeheimeMitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pflegeheime

6.6. Einsammlung und Übermittlung der Einsammlung und Übermittlung der ErhebungsbögenErhebungsbögen an dasan das
CATICATI--LaborLabor durch die durch die BarmerBarmer Regionalgeschäftsstelle BorkenRegionalgeschäftsstelle Borken

7.7. Erfassung und Auswertung der Fragebögen durch das Erfassung und Auswertung der Fragebögen durch das 
CATICATI--LaborLabor der Fachhochschuleder Fachhochschule
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

CATI - Empirische Markt- und Sozialforschung am 
Standort Bocholt der Fachhochschule Gelsenkirchen
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Ergebnisse der computergestützten 
Telefonbefragung der Einrichtungen

CATI - Empirische Markt- und Sozialforschung am 
Standort Bocholt der Fachhochschule Gelsenkirchen

• Realisierter Stichprobenumfang: 62 Einrichtungen

• Erzielte Responsequote = 64,6% (=62/96)

• Darunter 23 stationäre, 3 teilstationäre, 3 für 
Kurzzeitpflege, 29 ambulante und 4 nicht zuordenbare

• Zusammenfassung aller nicht ambulanten (aber zuor-
denbaren) Einrichtungen unter der Rubrik „stationär“ 

• Insgesamt betreute Personen: 3.477
darunter Diabetiker: 939  (Prävalenz: 27,0%)
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Wie viele Planstellen im Pflegebereich haben 
Sie zurzeit insgesamt? (Frage 1a)

stationäre Eambulante E
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Beschäftigte nach Geschlecht und Art der 
Einrichtung (Frage 1b: 52 Einrichtungen)
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Beschäftigte nach Art der Beschäftigung und 
Geschlecht (Frage 1b: 52 Einrichtungen)
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Beschäftigte nach  Art der Beschäftigung und Art 
der Einrichtung (Frage 1b: 52 Einrichtungen)
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Beschäftigte nach Ausbildung und Art der 
Einrichtung (Frage 1b: 52 Einrichtungen)
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Zusatzqualifikation im Bereich Diabetes (Frage 2): Zahl 
der Beschäftigten hochgerechnet auf 27 ambulante und 
25 stationäre Einrichtungen
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Weiterbildung zum Thema Diabetes wird in unserer 
Einrichtung angeboten in Form von.. (Frage 3)

Fachvorträgen durch externe Kooperationspartner

n = 53
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Weiterbildung zum Thema Diabetes wird in unserer 
Einrichtung angeboten in Form von.. (Frage 3)

Fallbesprechungen mit internen oder externen Fachkräften 

n = 53
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Weiterbildung zum Thema Diabetes wird in unserer 
Einrichtung angeboten in Form von.. (Frage 3)

Teilnahme an Fachveranstaltungen, Messen, Kongressen, usw.

n = 53
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Weiterbildung zum Thema Diabetes wird in unserer 
Einrichtung angeboten in Form von.. (Frage 3)

Es besteht Bedarf an entsprechenden Fortbildungen.

n = 50
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Weiterbildung, die in unserer Einrichtung in den 
letzten 12 Monaten angeboten wurde (Frage 4)
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Weiterbildung, an der wir in den nächsten zwölf 
Monaten Interesse hätten (Frage 4)
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Weiterbildung zum Thema Diabetes  wird in unserer 
Einrichtung angeboten (Fragen 3 und 4 - Freitexte)

Arbeitskreis, hausinterne Schulungen zum Thema Arbeitskreis, hausinterne Schulungen zum Thema 
DiabetesDiabetes
InhouseschulungenInhouseschulungen (intern)(intern)
Interne FortbildungInterne Fortbildung
Interne WeiterbildungInterne Weiterbildung
Fachzeitschriften, InternetzugangFachzeitschriften, Internetzugang
Qualitätszirkel mit Ärzten und KrankenkassenvertreternQualitätszirkel mit Ärzten und Krankenkassenvertretern
Schulung durch ApothekeSchulung durch Apotheke
Schulungen durch PharmaSchulungen durch Pharma--ReferentenReferenten
Interesse (Frage 4) Wundmanagement und extreme Fälle Interesse (Frage 4) Wundmanagement und extreme Fälle 
von Diabetes mellitusvon Diabetes mellitus
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007
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Prävalenz des Diabetes in 52 Einrichtungen nach 
Einrichtungsart und Geschlecht (Frage 5a/b)

n = 3.259
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Anteil der  Patienten mit ausschließlich 
diabetesgerechter Ernährung (Frage 5c)

15,0% 17,0% 16,3%
21,5% 24,8% 23,7%

0%

20%

40%

60%

80%

100%

männlich weiblich Insgesamt

ambulante E stationäre E

n = 857



© Schäfer 200722

Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Anteil der  Patienten mit oralen Antidiabetika
(Frage 5c)
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Anteil der  Patienten mit Insulintherapie
(Frage 5c)
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Anteil der  Patienten mit einer Kombination 
aus OAD und Insulintherapie (Frage 5c)
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Anteil der  Patienten ohne eine diabetes-
spezifische Therapie (Frage 5c)
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Zahl der  die stationäre Einrichtung 
betreuenden Hausärzte (Frage 6a)

Die Frage 
richtete sich 
nur an 
stationäre 
Einrichtungen!
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Zusammenarbeit mit Hausärzten (Frage 6b)

n = 54
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Zusammenarbeit mit Diabetologen (Frage 6b)

n = 55
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Zusammenarbeit mit Augenärzten (Frage 6b)

n = 54
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Zusammenarbeit mit sonst. Fachärzten (Frage 6b)

n = 53
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Zusammenarbeit mit Krankenhäusern (Frage 6b)

n = 55
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Zusammenarbeit mit Apotheken (Frage 6b)

n = 56
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Werden die im Gebrauch befindlichen Blutzucker –
Messgeräte auf Messgenauigkeit überprüft (Frage 7)

n = 52
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Mittelwert des zeitlichen Abstands in Wochen 
(Frage 7)

n = 52



© Schäfer 200735

Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Gibt es bei Ihnen eine schriftliche Anweisung über die 
regelmäßige  Überprüfung der Messgenauigkeit der 
Blutzuckermessgeräte (Frage 8)

n = 55
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Gibt es bei Ihnen eine verantwortliche Person für die 
Überwachung der Blutzuckermessgeräte (Frage 8)

n = 54
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Es gibt eine Verfahrensanweisung zur Einhaltung 
eines ausreichenden Spritz-Essabstands (Frage 9a)

n = 51
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Das Einhalten eines Spritz – Essabstandes wird 
patientenbezogen dokumentiert. (Frage 9a)

n = 52
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Um das Einhalten eines Spritz – Essabstandes 
kümmert sich jede Pflegekraft selbst. (Frage 9a)

n = 51
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Um das Einhalten eines Spritz – Essabstandes 
muss sich der Patient selbst kümmern. (Frage 9a)

n = 51
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Das Einhalten eines Spritz – Essabstandes ist aufgrund 
der Patientensituation nicht immer möglich. (Frage 9a)

n = 46
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Auf die Einhaltung eines Spritz – Essabstandes 
wird in der Regel nicht geachtet. (Frage 9a)

n = 51
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Das regelmäßige Wechseln der Spritzstellen ist in 
einer Verfahrensanweisung vorgegeben. (Frage 9b)

n = 52
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Das Wechseln der Spritzstellen wird 
patientenbezogen dokumentiert. (Frage 9b)

n = 52
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Um das Wechseln der Spritzstellen kümmert sich 
jede Pflegekraft selbst. (Frage 9b)

n = 53
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Um das Wechseln der Spritzstellen muss sich 
der Patient selbst kümmern. (Frage 9b)

n = 52
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Aufgrund der Patientensituation ist ein Wechseln 
der Spritzstellen nicht immer möglich. (Frage 9b)

n = 51
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Auf das regelmäßige Wechseln der Spritzstellen 
wird in der Regel nicht geachtet. (Frage 9b)

n = 50
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Das sachgerechte Durchmischen von Protaminhaltigem
Insulin ist in einer Verfahrensanweisung vorgegeben. 
(Frage 9c)

n = 47
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Das sachgerechte Durchmischen von Protaminhaltigem
Insulin wird patientenbezogen dokumentiert. (Frage 9c)

n = 47
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Um das sachgerechte Durchmischen von Protaminhal-
tigem Insulin kümmert sich jede Pflegekraft selbst. 
(Frage 9c)

n = 46
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Um das sachgerechte Durchmischen von Protaminhal-
tigem Insulin muss sich der Patient selbst kümmern. 
(Frage 9c)

n = 47
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Aufgrund der Patientensituation ist ein sachgerechte 
Durchmischen von Protaminhaltigem Insulin nicht im-
mer möglich. (Frage 9c)

n = 46
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Auf das sachgerechte Durchmischen von Protamin-
haltigem Insulin wird in der Regel nicht geachtet.
(Frage 9c)

n = 46
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Gibt es im Fall einer Hyper- oder Hypoglykämie fest-
gelegte Regeln zur Anpassung der Insulintherapie des 
Patienten? (Frage 10a)

n = 50
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Wer wird im Fall einer Hyper- oder 
Hypoglykämie hinzugezogen? (Frage 10b)

n = 47
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Wären DMP-Dokumentationen (DMP=Disease Manage-
ment Programm) für Ihre Arbeit hilfreich? (Frage 11)

n = 53
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Wünsche und Verbesserungsvorschläge zu der Versor-
gung von Patienten mit Diabetes mellitus? (Frage 12)

Bessere Zusammenarbeit mit den Ärzten (vor allem mit Bessere Zusammenarbeit mit den Ärzten (vor allem mit 
DiabetologenDiabetologen))
Verlässliche Schemata bei EntgleisungenVerlässliche Schemata bei Entgleisungen
Ärzte sollten die Anzahl der Teststäbchen pro Quartal erhöhen.Ärzte sollten die Anzahl der Teststäbchen pro Quartal erhöhen.
Aufstellung von Spritzenpläne von den ÄrztenAufstellung von Spritzenpläne von den Ärzten
Schulung für Betreuer zu allen neuen aktuellen Schulung für Betreuer zu allen neuen aktuellen 
Behandlungsmöglichkeiten, Behandlungsmöglichkeiten, ortsnaheortsnahe FortbildungsangeboteFortbildungsangebote
"Pflichtschulung" für Patienten (regelmäßige Diät)"Pflichtschulung" für Patienten (regelmäßige Diät)
Schulung der Diabetiker Typ 2 und deren AngehörigenSchulung der Diabetiker Typ 2 und deren Angehörigen
Geräte, die der Patient auf der Haut hat und die sich eigenständGeräte, die der Patient auf der Haut hat und die sich eigenständig ig 
um die Zufuhr von Insulin "kümmern„um die Zufuhr von Insulin "kümmern„
3x wöchentlich Blutzuckerkontrollen sollten grundsätzlich von 3x wöchentlich Blutzuckerkontrollen sollten grundsätzlich von 
Krankenkassen bezahlt werden (auch bei NichtKrankenkassen bezahlt werden (auch bei Nicht--InsulinpflichtigenInsulinpflichtigen--
Diabetikern)Diabetikern)
usw. (s. Einzeldokumentation)usw. (s. Einzeldokumentation)
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Am Schluss: Anmerkungen zum Projekt

Zu zeitintensiv: Zu zeitintensiv: PatientenbögenPatientenbögen sehr zeitaufwendigsehr zeitaufwendig
Zu wenig und ungenaue Anfangsinformationen über das Projekt Zu wenig und ungenaue Anfangsinformationen über das Projekt 
(Legalität und Sicherheit)(Legalität und Sicherheit)
Mitwirkung einer medizinischen Fachkraft beim Ausfüllen des Mitwirkung einer medizinischen Fachkraft beim Ausfüllen des 
Fragebogens erforderlichFragebogens erforderlich
Bei Beantwortung des Fragebogens wurde klar, dass man noch viel Bei Beantwortung des Fragebogens wurde klar, dass man noch viel 
zum Thema Diabetes lernen muss.zum Thema Diabetes lernen muss.
Bei Diabetesbehandlung soll eine regelmäßige Fußuntersuchung Bei Diabetesbehandlung soll eine regelmäßige Fußuntersuchung 
zur Prophylaxe eines Diabeteschen Fußes erfolgen.zur Prophylaxe eines Diabeteschen Fußes erfolgen.
Sehr sinnvoll für die Verbesserung der Situation für DiabetikerSehr sinnvoll für die Verbesserung der Situation für Diabetiker
Projekt ist gut und unterstützenswert; Folgeerkrankungen wurden Projekt ist gut und unterstützenswert; Folgeerkrankungen wurden 
allerdings zu wenig berücksichtigt.allerdings zu wenig berücksichtigt.
Lob für das Projekt!  Augenmerk nicht nur auf Pflegeeinrichtung Lob für das Projekt!  Augenmerk nicht nur auf Pflegeeinrichtung 
sondern auch auf Hauswirtschaft/ andere Bereiche lenken.sondern auch auf Hauswirtschaft/ andere Bereiche lenken.
usw. (s. Einzeldokumentation)usw. (s. Einzeldokumentation)
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Ergebnisse der patientenbezogenen 
Erhebung durch die Pflegeeinrichtungen

CATI - Empirische Markt- und Sozialforschung am 
Standort Bocholt der Fachhochschule Gelsenkirchen

• Realisierter Stichprobenumfang: 537 Patienten mit 
Diabetes mellitus

• Darunter 253 ambulant und 271 stationär betreute
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Status der Patienten (Frage 2)

n = 515
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Alter der Patienten nach Status (Frage 4)

stationärambulant
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

weiblich männlich

Alter der Patienten nach Geschlecht (Frage 4)
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Geschlecht der Patienten (Frage 5)

n = 515
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Familienstand der Patienten (Frage 6)

n = 518
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Soziales Umfeld (Frage 7)

n = 440
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Besteht ein Migrationshintergrund?
(Frage 8)

n = 415
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Pflegestufe  der Patienten (Frage 9)

n = 506
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Body Mass Index (Fragen 10 und 11)

stationärambulant
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Diabetestyp (Frage 12)

n = 502
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Urin-Teststreifen für Ketonkörper 
vorhanden? (Frage 11b)

n = 17
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Art der Pflege? (Frage 13)

n = 516
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Bestehen Ernährungseinschränkungen?
(Frage 14)

n = 510
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Wurde eine Ernährungsberatung 
durchgeführt? (Frage 15)

n = 524
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Antidiabetische Therapie, Medikamente
(Frage 16)

n = 442
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Begleiterkrankungen  (Frage 17)

67,4

22,7
27,9

22,4

67,5

16,4

28,5

11,3

0
10
20
30
40
50
60
70
80

    Arterielle       
Hypertonie

      Fettstoffwech-
selstörung

Zustand nach
Schlaganfall

Zustand nach
Herzinfarkt

ambulant stationärProzent

n >= 418



© Schäfer 200777

Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Komplikationen (Frage 18)
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Dekubitus nach  Pflegestufen 
(noch Frage 18)

n = 344



© Schäfer 200779

Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Schulungsfähigkeit des Patienten 
(Frage 19)

n = 504
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Schulung der Angehörigen (Frage 20)

n = 349
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Mithilfe der Angehörigen bei der Durchführung 
von… (Frage 21)
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Mithilfe der Angehörigen bei der Durchführung 
von… (noch Frage 21)
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Mithilfe der Angehörigen bei der Durchführung 
von… (noch Frage 21)
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Blutzuckerkontrollen …(Frage 22a)

n = 299
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Blutzuckerkontrollen …(Frage 22a)

n = 280
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Blutzuckerkontrollen …(Frage 22a)

n = 472
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Urinzuckerkontrollen …(Frage 22b)

Von Patienten und Angehörigen werden so gut wie 
keine Urinzuckerkontrollen vorgenommen (n>=312).

n = 434
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Häufigkeit der Blutzuckerkontrollen (Frage 23)

n = 524
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Häufigkeit der Urinzuckerkontrollen (Frage 24)

n = 524
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Durchführung von Blutdruckmessungen
(Frage 25)

n = 524 n = 422
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Durchführung von Blutdruckmessungen
(noch Frage 25)

n = 422 n = 422
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Ist der Patient in ein DMP Diabetes mellitus 
(Typ 2 oder 1 ) eingeschrieben? (Frage 26) 

n = 524
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Erfolgte eine regelmäßige Inspektion der 
Füsse? (Frage 27)

n = 524
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Wird eine medizinische Fussbehandlung
durchgeführt? (Frage 28) 

n = 523
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Wurde der Patient innerhalb der letzten 12 Monate 
wegen dem DM stationär eingewiesen? (Frage 29)

n = 523
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Ist bei dem Patienten innerhalb der letzten 12 Monate 
eine schwere Hypoglykämie, die eine Fremdhilfe erfor-
derlich machte, aufgetreten? (Frage 30)

n = 523
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Hausärztliche Betreuung (Frage 31)

n = 523



© Schäfer 200798

Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Erfolgt eine diabetologische Mitbetreuung des 
Patienten? (Frage 32)

n = 523
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Wurde der Patient innerhalb der letzten 12 Monate eine 
augenärztliche Untersuchung durchgeführt? (Frage 33)

n = 523
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Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007Pflegebedürftige Diabetiker im Kreis Borken, 11/2006 bis 04/2007

Kurzes Fazit

•• Es wurden auf Kreisebene tiefgegliederte  Daten Es wurden auf Kreisebene tiefgegliederte  Daten 
zur Situation pflegebedürftiger Diabetiker zur Situation pflegebedürftiger Diabetiker gewongewon--
nennen, die es in dieser Form und Aktualität bisher , die es in dieser Form und Aktualität bisher 
nicht gegeben hat.nicht gegeben hat.

•• Aus den Ergebnissen der Studie lassen sich eine Aus den Ergebnissen der Studie lassen sich eine 
Reihe von Maßnahmen zur Verbesserung der Reihe von Maßnahmen zur Verbesserung der SiSi--
tuationtuation von Diabetikern und der Pflegenden in von Diabetikern und der Pflegenden in 
den Pflegeeinrichtungen ableiten.den Pflegeeinrichtungen ableiten.

•• Das Ziel der Studie ist also erreicht worden.Das Ziel der Studie ist also erreicht worden.


